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Anfang und Ende einer 9-seitigen Liste, in der der Bürgermeister alle Juden, die Anfang 
1934 in Rexingen wohnten, im Auftrag der politischen Polizei (Gestapo) aufzeichnen 
musste.

Oben: 
Anordnungen des 
Landrat für den Be-
trieb der Gaststätte 
Ratsstuben, deren 
Wirt Jude war.

Unten:
Anordnung des 
Landrats zur Kon-
trolle der jüdischen 
Gemeinde.
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Aufgaben 

Auf dem Arbeitsblatt sind fünf Dokumente aus der Zeit von Januar 1934 bis 
 Dezember 1939 abgedruckt.

– Was wurde mit diesen Anordnungen beabsichtigt? Bitte versuche einzu-

schätzen, was die Dokumente für die jüdische Bevölkerung in Rexingen 

 bedeuteten.

– Welche Begriffe in den Dokumenten würdest Du unter NS-Terminologie (NS-

Sprache) einordnen? Was sollten diese Begriffe bewirken?


